
Kontrast zwischen Schwere und Leichtigkeit

Tiengen (til) Vor einem Jahr wurde die
Bildhauerin Mechthild Ehmann aus
Dachsberg mit dem Preis der Bräun-
lich-Bieser-Stiftung ausgezeichnet.
Landrat Martin Kistler hatte damals
bei der Preisübergabe gesagt: „Sie sind
eine hervorragende künstlerische Bot-
schafterin unserer Region. Ihre Arbei-
ten überzeugen durch den spannenden
Kontrast von Schwere und Leichtig-
keit!“ Aus organisatorischen Gründen
konnte damals die mit dem Preis ver-
bundene Ausstellung nicht durchge-
führt werden. Jetzt wurde sie unter
dem Titel „Rückblicke – Anblicke – Ein-
blicke“ in den Schwarzenbergsälen des
Tiengener Schlosses nachgeholt und

von Landrat Martin Kistler eröffnet. Er
freute sich, die zahlreichen Gäste in die-
sem kulturellen Zentrum begrüßen zu
können, und dankte der Künstlerin für
ihr Engagement.

Mechthild Ehmann zeigt ausdrucks-
volle Aktzeichnungen und Skulpturen
aus Stein und Bronze sowie den erst
seit fünf Jahren bearbeiteten Werkstoff

Glas. Die Einführung in ihr Werk vor
den rund 100 Gästen fand diesmal et-
was anders statt: In lockerem Gespräch
befragte der Journalist Johannes Kehm
die Künstlerin.

Man erfuhr viel über ihre Arbeit: Wie
viel physischer Einsatz etwa notwen-
dig sei für dieses Kräftemessen mit dem
Widerstand bei den Materialien Stein
und Bronze, aber auch wie viel Befrie-
digung ihr diese Herausforderung brin-
ge, wie heikel die Arbeit mit Glas sei und
wie reizvoll, wenn es dann doch einmal
einen unbeabsichtigten Riss gebe wie
etwa bei der Arbeit „Break Through“ aus
leuchtend orangefarbigem Massivglas:
„Das ist unglaublich aufregend, da rein
zu gucken!“ Wir werden noch ausführ-
licher über die sehenswerte Ausstellung
berichten.

Die Ausstellung ist bis zum 1. Juli mittwochs
bis sonntags von 15 bis 18 Uhr geöffnet.

Werke von Mechthild Ehmann,
Preisträgerin der Bräunlich-Bie-
ser-Stiftung, sind im Tiengener
Schloss zu sehen

Die Bildhauerin Mechthild Ehmann bei der Ausstellungseröffnung im lockeren Gespräch mit
dem Journalisten Johannes Kehm vom Südwestfunk. B I L D : RO  SE  MA  R I E  T I L L E S S E N

Die Stiftung
Die Bräunlich-Bieser-Stiftung wurde
1988 von dem Ehepaar Egon A. Bräun-
lich und Gertrud Bieser gegründet. Der
Preis wird alle drei Jahre verliehen und
ist mit 10 000 Euro dotiert. Bisherige
Preisträger waren etwa Ulrich C. Eip-
per, Jo Niemeyer, Josef Briechle, Stefan
Bergmann oder Kolibiri.
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Doppelter Totalschaden
beim Abbiegen
Gurtweil – Zu einem Verkehrs-
unfall mit 16 000 Euro Sach-
schaden kam es am Donnerstag
gegen 18.45 Uhr auf der Tien-
gener Straße in Gurtweil. Dort
war laut Polizei ein 25 Jahre al-
ter Mann in seinem Alfa Romeo
in Richtung Tiengen unterwegs
und wollte nach links in die
Straße Im Bodenacker abbie-
gen. Dabei habe er den entge-
genkommenden Opel Astra ei-
nes 46-Jährigen übersehen. Es
kam zu einem heftigen Zusam-
menstoß, bei dem sich jedoch
niemand verletzte. Beide Au-
tos waren nicht mehr fahrbereit
und mussten laut Polizeibericht
mit Totalschaden abgeschleppt
werden.

WUTACH -SCHULE

Benefizkonzert mit
Erlös für Förderverein
Tiengen – Ein Benefiz-Open-
Air-Konzert zugunsten des För-
dervereins der Wutach-Schu-
le findet auf dem Pausenhof
der Wutach-Schule am Frei-
tag, 15. Juni, ab 20 Uhr statt. Zu
diesem Gartenfest spielen von
20 bis 21 Uhr die Fliegenden
Austern, die Irish Folk, Count-
ry und Americana, wie auch ei-
gene Kompositionen vortragen.
Ab 21 Uhr spielt die Band x-
bluesive zunächst in Quartett-
besetzung, gegen 22 Uhr kom-
men die X-Horns dazu. Gespielt
werden Titel von Legenden wie
Canned Heat, Fleetwood Mac,
Doors und Eric Clapton. Der
Eintritt ist frei, über Spenden
freut sich der Förderverein.

NOTIZEN

T I E N G E N
Kreiswettkämpfe der Leichtath-
letik im Rahmen von Jugend
trainiert für Olympia finden am
Mittwoch, 20. Juni, von 9.30 bis
15 Uhr im Langenstein-Stadi-
on in Tiengen statt. Die Wett-
kampfzeiten beinhalten auch
die Siegerehrung, wobei es zu
leichten Zeitverschiebungen
kommen kann.

Die Baugenossenschaft Tien-
gen hat Hauptversammlung
am kommenden Donnerstag,
14. Juni, ab 19 Uhr im Hotel
„Bercher“.

L A U C H R I N G E N
Der Sportclub Lauchringen hat
Hauptversammlung mit Wah-
len und Ehrungen am Freitag,
15. Juni, ab 19.30 in der Vereins-
gaststätte Wutachstadion.

Rückblick auf ein nicht einfaches Jahr

Tiengen – Die Mitglieder der Volksbank
Hochrhein eG müssen sich mit weniger
Dividende zufriedengeben als vergan-
genes Jahr. Vom erwirtschafteten Ge-
winn 2017 in Höhe von knapp 2,3 Mil-
lionen Euro werden gut 390 000 Euro
ausgeschüttet, dies entspricht einer Di-
vidende von vier Prozent. 2016 betrug
der Bilanzgewinn rund 2,7 Millionen
Euro, knapp 600 000 Euro wurden aus-
geschüttet. „Die Rahmenbedingungen
spiegeln die Abschlusszahlen“, sag-
te Klaus-Dieter Ritz (stellvertretender
Vorstandsvorsitzender der Volksbank
Hochrhein) im Rahmen der Vertreter-
versammlung in der fast voll besetzten
Stadthalle Tiengen.

Als Hauptgründe für den geschmä-
lerten Gewinn wurden in erster Linie
die Niedrigzinspolitik, Mehrkosten im
Zuge immer neuer regulatorischer Vor-
gaben und eine Steuernachzahlung

aufgrund neuer Berechnungsgrundla-
gen genannt.

Der Aufsichtsrat bescheinigte der
Volksbank Hochrhein ordnungsgemä-
ßes Arbeiten. „Sie hat aus unserer Sicht
ihren genossenschaftlichen Auftrag er-
füllt, die Bank war erfolgreich, die Ver-
zinsung liegt immer noch deutlich über
der am Kapitalmarkt“, so Aufsichtsrats-
vorsitzender Thomas Pfeiffer. Eine sich
abzeichnende positivere Entwicklung
bei den Rahmenbedingungen sieht die
Volksbank aktuell nicht.

Vorstandsvorsitzender Joachim Mei
hob hervor, dass aber bislang die Wei-
tergabe von Negativzinsen vermieden

werden konnte. Die schwierigen Rah-
menbedingungen machen seiner Aus-
sage nach das Eigenkapital für eine
nachhaltige, stabile Volksbank Hoch-
rhein immer wichtiger. „Es ist uns ge-
lungen, unser Eigenkapital zu stärken,
und wir müssen dies auch weiterhin
tun“, so der Vorsitzende.

Als zusätzliche Herausforderungen
für die Volksbank und die Region nann-
te er die demographische Entwicklung,
den Arbeitskräftemangel und die Digi-
talisierung. Auf der Tagesordnung der
Vertreterversammlung standen auch
Wahlen: Der Rechtanwalt Jan Tschent-
scher und die Hago-Geschäftsführerin

Stephanie Bitterli wurden neu in den
Aufsichtsrat gewählt. Gerd Isenberg,
Jürgen Meier und Karl Stärk wurden
wiedergewählt. Satzungsbedingt aus-
geschieden sind Ulrike Holzwarth und
Klaus Reinicke. Holzwarth war 26 Jah-
re Aufsichtsratsmitglied und Reinicke
29 Jahre. Für ihr großes Engagement
überreichte ihnen Jürgen Albrecht vom
Baden-Württembergischen Genossen-
schaftsverband die silberne Ehrenna-
del mit Urkunde .

V O N U R  S U  L A  F  R E U D I G 

➤ Vertreterversammlung
der Volksbank Hochrhein

➤ Gewinn und Dividende
sind zurückgegangen

➤ Bitterli und Tschentscher
neue Aufsichtsräte

Ehrungen in der Ver-
treterversammlung
der Volksbank Hoch-
rhein (von links): Jür-
gen Albrecht (Baden-
Württembergischer
Genossenschaftsver-
band), die Geehrten
und scheidenden
Aufsichtsratsmitglie-
der Klaus Reinicke
und Ulrike Holzwarth
sowie Thomas Pfeiffer
(Vorsitzender des Auf-
sichtsrats der Volks-
bank Hochrhein).
B I L D : UR  SU  L A  F R E U D IG 

Volksbank Hochrhein eG
➤ Gründungsjahr: 1867 unter dem
Namen „Vorschussverein“, 1969 ent-
stand durch Zusammengehen der
Volksbanken Waldshut und Tiengen die
Volksbank Hochrhein, weitere Fusio-
nen folgten.
Die Volksbank Hochrhein beschäftigt

heute rund 230 Mitarbeiter.
➤ Zweck: Als Genossenschaft hat die
Volksbank Hochrhein die Förderung ih-
rer Mitglieder zum Ziel.
➤ Mitglieder: Die Volksbank zählt
knapp 24 000 Mitglieder, 129 mehr als
2016. Pro 50 Mitglieder wird für vier
Jahre ein Vertreter gewählt, insgesamt
sind es rund 475 Vertreter.

Zirkus-Impressionen
Manege frei heißt es für den kleinen,
aber feinen Zirkus Mustang, der seit
Donnerstag in Tiengen in der Badstra-
ße 26 (ehemaliges Puritech-Gelände)
gastiert. Akrobaten, Messerwerfer,
Jongleure und Clowns beeindruckten
mit ihren Vorführungen das Publikum
bei der Eröffnungsvorstellung. Weitere
Vorstellungen: Montag bis Freitag, um
17 Uhr, samstags, 15 und 18 Uhr, Sonn-
tag, 11 und 15 Uhr, Dienstag und Mitt-
woch Ruhetag. Am Sonntag, 17. Juni,
ist die letzte Vorstellung um 11 Uhr,
bevor der Zirkus seine Zelte wieder ab-
bricht. B I L D E R : TH  ER  ES  IA  R Ü D IG  E R
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